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1. Berufsbild 
 
Das Sonderfach Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie ist Teil der Humanmedizin und umfasst die 
Erkennung, Prävention, Behandlung, Rekonstruktion und Rehabilitation von angeborenen und 
erworbenen Formveränderungen und Funktionsstörungen, Erkrankungen und Verletzungen der Hart- 
und Weichgewebe der Mund-, Kiefer- und Gesichtsregionen. 
 
 

2. Prüfungsziel / Prüfungsinhalt 
 
Prüfungsziel: 
 
Ziel der Facharztprüfung ist der Nachweis der Kompetenz, die alltäglichen Anforderungen an den 
Facharzt gemäß Berufsbild kompetent und selbständig erfüllen zu können. 
 
Prüfungsinhalt: 
 
Den Prüfungsinhalten liegen die Inhalte der Ärzte-Ausbildungsordnung für das Sonderfach Mund-, 
Kiefer- und Gesichtschirurgie zugrunde. 
 
Über folgende Ausbildungsgebiete wird zu gleichen Teilen geprüft: 
 
Orale Chirurgie 
Traumatologie 
Tumorchirurgie 
Orthognathe Chirurgie 
Missbildungschirurgie 
 
 

3. Vorbereitungsmöglichkeiten 
 
Die Facharztprüfung dient nicht der Lehrbuchabfrage, sondern soll vor allem jene Kompetenzen 
überprüfen, die den Facharzt befähigen, aufgrund seiner Ausbildung selbständig und 
eigenverantwortlich den alltäglichen Anforderungen gerecht zu werden. 
 
Folgende Lehrbücher werden empfohlen: 
 
A. 1. Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie Band I und II 
    2. Zahnärztliche Chirurgie 
    beide: Urban und Schwarzenberg Hrsg. H.H. Horch 
 
B. 1. Allgemeine Chirurgie Band I 
    2. Spezielle Chirurgie Band II 
    3. Zahnärztliche Chirurgie Band III 
    der Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde 
    Hsg. N. Schwenzer, M. Ehrenfeld, G. Thieme Verlag 
C. 1. Kirschnersche Operationslehre Band II 
        Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie 
       Springer Verlag 
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4. Prüfungsmethode(n) / Prüfungsablauf 
 
Die Prüfung erfolgt in mündlich strukturierter Form. 
 
Aus den unter Pkt. 2. genannten Fachgebieten erhalten die Kandidaten zu vier Gebieten insgesamt 8 
Fallbeispiele, zu denen jeweils 4 Unterfragen gestellt werden. Um eine möglichst hohe Objektivität zu 
gewährleisten und die Prüfung für jeden Kandidaten hinsichtlich Länge und Gewichtung gleich zu 
gestalten, sind sowohl die Fragen als auch die richtigen Antworten den Prüfern vorgegeben.  
 
 

5. Bewertung 
 
Die Bewertung erfolgt ausschließlich mit "bestanden" oder "nicht bestanden". Innerhalb von 8 Wochen 
ab dem Prüfungstermin werden die Kandidaten vom Prüfungsergebnis schriftlich verständigt. Falls 
das Gesamtprüfungsergebnis gleich im Anschluss an die Prüfung festgestellt werden kann, ist es 
möglich, das Ergebnis dem Kandidaten – unabhängig von der schriftlichen Mitteilung – gleich 
mündlich mitzuteilen. Telefonische Auskünfte sind nicht möglich. 
 
 

6. Prüfungsausschuss 
 
Der Prüfungsausschuss ist verantwortlich für die Auswahl der Prüfungsfragen, die Durchführung der 
Prüfung, die Festlegung der Bestehensgrenze und die Qualitätssicherung der Prüfungsfragen. Der 
Prüfungsausschuss setzt sich zusammen aus 1 Vorsitzenden und 2 Mitgliedern sowie 3 
Stellvertretern. (s. PO § 25) Der Prüfungsausschuss ist für 4 Jahre nominiert. Eine Wiederwahl ist 
möglich. 
 
Die Mitglieder sind: 
 
Vorsitzender:  Univ. Prof. DDr. Michael Rasse 
Mitglied:  Univ. Prof. DDr. Gert Santler 
Mitglied:   Prim. Univ. Doz. DDr. Friedrich Chiari 
 
Stellvertreter:  Univ. Prof. Dr. Bernd Gattinger 
Stellvertreter:  Dr. Karl Holzner 
Stellvertreter:  Univ. Doz. Dr. Franz Watzinger 
 
 

7. Prüfungstermin / Wiederholungsprüfung / Prüfungsort 
 
Die Prüfung findet einmal pro Jahr anlässlich des Kongresses der Österreichischen Gesellschaft für 
Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie statt. Bei Bedarf kann ein zweiter Prüfungstermin angesetzt 
werden. 
 
Eine Wiederholung der Facharztprüfung ist erst wieder zum nächsten regulären Prüfungstermin 
möglich. Die Anzahl der Wiederholungen ist nicht limitiert. 
 
 
Prüfungstermin, Prüfungsort und Zeit sind zeitgerecht vorher folgenden Medien zu entnehmen: 
 

- Homepage der akademie der ärzte: www.arztakademie.at 
- Österreichische Ärztezeitung 

 
 
Das Anmeldeformular ist in den Landesärztekammern erhältlich bzw. von der Homepage der 
österreichischen akademie der ärzte abrufbar; www.arztakademie.at . 

http://www.arztakademie.at/
http://www.arztakademie.at/
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8. Qualitätssicherung 
 
Der Prüfungsausschuss berichtet dem Vorstand der Österreichischen Gesellschaft für Mund-, Kiefer- 
und Gesichtschirurgie sowie der Versammlung der Fachgruppenobleute über den Prüfungsverlauf. 
Die Relevanz der Prüfungsfragen wird im Konsens vom Vorstand der Österreichischen Gesellschaft 
und den Fachgruppenobleuten anerkannt. Neue Fragen erfordern den gleichen Konsens. Die 
Mitglieder der genannten Gremien stellen sich jeweils ebenfalls den Fragen der Facharztprüfung. 
 
 

9. Ansprechpartner für die Kandidaten 
 
Inhaltlich: 
 
Univ. Prof. DDr. Michael Rasse 
Univ. Klinik für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde 
Klinische Abteilung für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie 
Anichstrasse 35 
6020 Innsbruck 
Tel.: 0512/504-24371 
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